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Nr. 450                                                                                                                             18.04.2020 

 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser des Newsletters! 
 
 
Die Osterferien sind beendet. Diese Tatsache soll hier noch einmal erwähnt werden, weil weder der 
Beginn der Osterferien noch das Ende der Osterferien in diesen Tagen im Alltag der Schülerinnen 
und Schüler besonders wahrgenommen wurden bzw. werden. Die geltenden 
Sicherheitsbestimmungen aufgrund der Corona-Pandemie bestimmen unser Leben. Der einzige 
Unterschied zwischen der Schulschließungszeit und der Ferienzeit ist hoffentlich gewesen, dass die 
Schülerinnen und Schüler in den 14 Tagen der Osterferien tatsächlich von schulischen Aufgaben 
unbehelligt geblieben sind. Vielleicht hat sich dadurch in vielen Familien tatsächlich ein wenig 
Ferienstimmung breitgemacht.  
 
Aus schulischer Sicht tut sich trotz Schulschließung momentan eine Menge. Wir treffen alle 
organisatorischen Vorbereitungen, um den schrittweisen Wiedereinstieg in eine schulische 
Normalität gemäß den Vorgaben der Landesregierung und des Schulträgers umsetzen zu können. 
Es geht darum, die Schule gemäß den geltenden Hygienestandards in einen Zustand zu versetzen, 
der verantwortungsvoll Unterrichtssituationen zulässt. 
 
Auf der anderen Seite geht es darum, den Schülerinnen und Schülern, die noch nicht die Schule 
besuchen dürfen, in einer geordneten und verlässlichen Form Unterrichtsersatz zu bieten. Dieser 
Unterrichtsersatz unterscheidet sich sowohl von seiner Organisationsform, als auch von seiner 
inhaltlichen Bedeutung her ganz elementar von der Phase der Schulschließung vor den Osterferien. 
Während wir den Schülerinnen und Schülern in der ersten Schulschließungsphase 
Trainingsmöglichkeiten angeboten haben, muss es in der jetzt folgenden Schulschließungsphase 
darum gehen, tatsächlich neue Lerninhalte in anderer Form, nämlich als digital unterstützten 
Ersatzunterricht zu vermitteln.  
 
Zu diesen und weiteren Themen bietet der Newsletter einige erste Hinweise. Da die Informationen, 
die in Abständen aus Düsseldorf in den Schulen eintreffen, immer wieder für neue Maßnahmen und 
Anforderungen sorgen, werden wir über diesen Newsletter jeweils verlässlich darüber berichten, was 
im Gymnasium Am Stoppenberg gilt. Wir machen Schule unter ungewöhnlichen 
Rahmenbedingungen. Ich bin jedoch optimistisch, dass wir für alle Beteiligen einen möglichst guten 
Weg finden werden. 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
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Wann bekomme ich endlich verlässliche Informationen? Wieso dauert das so lange? 

Als Schule reagieren wir nicht auf die Nachrichtenlage oder die Diskussionen in den entsprechenden 
sozialen Medien. Als Schule benötigen wir verlässliche Informationen, um konkret vor Ort reagieren 
zu können. Wenn also die Kanzlerin mit den Ministerpräsidenten am Mittwoch etwas beschließt, 
heißt das nicht, dass wir bereits am Donnerstag konkrete Informationen von der Landesregierung 
erhalten. Die entsprechende Nachricht traf gegen 22.00 Uhr in unseren Mailpostfächern ein. 
Natürlich haben wir bereits am Donnerstag erste hausinterne Maßnahmen besprochen, sämtliche 
unterrichtsrelevanten Entscheidungen konnten jedoch erst in einer Dienstbesprechung am Freitag 
beraten und schließlich durch die Schulleitung festgelegt werden. 
 
Nach der Festlegung müssen alle am Schulleben Beteiligten informiert werden: das Kollegium, die 
Schüler, speziell die Abiturienten, die Eltern. Es müssen also Informationen formuliert werden, die 
möglichst transparent und verständlich sind. das erfordert mehr Zeit, als man es sich vielleicht 
vorstellt. 
 
Ich bitte also um Verständnis dafür, dass manche Produkte erst im Laufe des Wochenendes in den 
zu informierenden Gruppen eintreffen. Mein Ziel war es, am Freitag das Kollegium zu informieren, 
am Samstag den Newsletter zu verschicken und schließlich am Sonntag ein separates Anschreiben 
an die Q2 auf die Reise zu schicken. 
 
Wann darf wer wieder zur Schule? 

Für die Q2 werden wir ab Donnerstag, den 23.04.2020, Übungsmöglichkeiten für das Abitur 
anbieten. Diese Angebote sind für die Schülerinnen und Schüler freiwillig und erfolgen nur in ihren 
Prüfungsfächern. Einzelheiten werden der Q2 in einem eigenen Anschreiben mitgeteilt. 
 
Die Q1 erwarten wir erst am 04.05.2020, alle weiteren Jahrgangsstufen entsprechend später. Wir 
haben noch keine genauen Zeitpläne aus Düsseldorf.  
 
Muss ich mir Sorgen über die Hygienebedingungen am Stoppenberg machen? 

Nein. Man darf sich natürlich immer Sorgen machen. Aber diese sind in Bezug auf die hygienischen 
Bedingungen unbegründet. Die Schule wurde grundgereinigt, die einzelnen Unterrichtsräume mit 
Seife, Papiertüchern und Handwaschanleitung ausgestattet, eine Desinfektionsstation befindet sich 
im Haupteingang, Einbahnstraßenregelungen zur Bewegung durch das Schulgebäude werden 
eingerichtet, die Maximalzahl an Schülern pro Unterrichtsraum wurde unter Anwendung der 
Abstandsregeln ermittelt, es gibt eine zusätzliche Reinigungskraft zur Desinfektion der 
Hauptkontaktflächen, ein Hygieneplan und eine Betriebsanweisung wurden erstellt. Eine Fachkraft 
für Arbeitssicherheit hat sich am vergangenen Freitag von den Maßnahmen ein Bild vor Ort 
gemacht. Verantwortlich für den Bereich Hygiene am Stoppenberg sind Frau Barth und Herr 
Schumacher. 
 
Wie werden die Jahrgangsstufen 5 bis Q1 unterrichtet? 

Ab Donnerstag, den 23.04.2020 startet unser digital unterstützter Ersatzunterricht für die 
Jahrgangsstufen 5 bis Q1. Weitere Einzelheiten zum digital unterstützten Ersatzunterricht (DigUn) 
gibt es in einem pdf-Dokument, das diesem Newsletter beigefügt ist. Es sollte gründlich gelesen 
werden, dann bleiben für den Moment hoffentlich keine wichtigen Fragen zum Gesamtkonzept offen. 
 
Wieso ist digitaler Ersatzunterricht möglich? 

Ein solcher Unterricht in der Fläche ist möglich, weil wir am Stoppenberg das Office365-Paket 
nutzen.  
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Doch auch dies würde nicht genügen, wenn nicht in den vergangenen Jahren massive 
Anstrengungen des Schulträgers, des Fördervereins und aus dem Kollegium heraus dazu geführt 
hätten, dass der Stoppenberg ins Zeitalter der Digitalisierung gebracht wird. Mein besonderer Dank 
für das große Engagement in dieser Sache gilt Herrn Dreckmann und Herrn Koch, die federführend 
organisatorisch und in der täglichen Praxis dafür sorgen, dass unsere Schule auf dem aktuellen 
Stand sein kann und sich weiterentwickelt. Unterstützt werden sie seit einiger Zeit von Herrn hager, 
dem ich ebenfalls danke. Mein Dank gilt auch allen Kolleginnen und Kollegen, die sich Arbeitskreis 
Digitalisierung und darüber hinaus bemühen, die mediale Ausstattung durch Fortbildungsangebote 
und konzeptionelle Überlegungen und gezielte Anschaffungsvorschläge immer weiter zu optimieren. 
 
In den Ferien am Stoppenberg aktiv ... 

Eine Reihe von Kolleginnen und Kollegen und Mitarbeiterinnen aus dem Bereich Schulverwaltung 
sowie unsere Hausmeister waren gerne bereit, sich in den letzten Ferientagen am Stoppenberg zu 
konzeptionellen Dienstbesprechungen, vielen organisatorischen Aufgaben und zu Hilfeleistungen 
bei der Ausstattung der Schule mit Handwaschanweisungen und anderen Hinweisen zu engagieren. 
Vielen Dank dafür! 
 
Was ist mit der Küche und dem BIB? 

Sowohl die Schulküche als auch das BIB sind bis auf Weiteres geschlossen.  
 
Besteht in unserer Schule Mundschutz-Pflicht? 

Nein. Es gelten die Regelungen, die durch die Landesregierung veröffentlicht wurden. Also gibt es 
keine Mundschutz-Pflicht. 
 
Kann ich Termine in der Schule wahrnehmen? 

Nein. Beratungstermine sollten aktuell per Telefon geführt werden. Über begründete Ausnahmen 
entscheidet die Schulleitung. 
 
Herzlichen Glückwunsch! 

Wir gratulieren herzlich unserer Kollegin Frau Martinez Castro zur Geburt von Clara Maria. Wir 
wünschen der Familie Glück und Gottes Segen und der kleinen Clara Maria einen guten Start ins 
Leben! 
 
Stoppenberger Kalender 

Es gibt noch keinen überarbeiteten Stoppenberger Kalender. 
 
 
Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 
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